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Das  Deutsche  Kinderhilfswerk
zeichnet  herausragende
Projekte  im  Sinne  der  UN-
Kinderrechtskonvention aus
Mit  dem  Deutschen  Kinder-  und  Jugendpreis  werden  Projekte
gewürdigt, bei denen Kinder und Jugendliche beispielhaft an
der Gestaltung ihrer Lebenswelt mitwirken. Die Gewinner 2023
kommen  aus  Berlin,  Freiburg  und  Lübeck.  Sie  erhalten  ein
Preisgeld von je 6000 Euro. Die „Lobenden Erwähnungen“, die
mit 3.000 Euro dotiert sind, erhielten in diesem Jahr Projekte
aus  Berlin-Charlottenburg,  Heidelberg  und  Wernigerode
(Sachsen-Anhalt). Den mit 3.000 Euro prämierten Publikumspreis
Europa-Park JUNIOR CLUB Award konnte sich das Projekt „Mensch-
Beethoven!“ aus Wernigerode sichern.

Der  mit  insgesamt  30.000  Euro  dotierte  Preis  ist  der
höchstdotierte  bundesweite  Preis  für  Kinder-  und
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Jugendbeteiligung. Partner ist der Europa-Park in Rust, wo der
Preis heute verliehen wurde.

Partizipationsprojekt  „Wir  bringen
Ringsleben zum Leben!“
Die  Gewinnerprojekte  setzen  unterschiedliche  Schwerpunkte:
„Wir  bringen  Ringsleben  zum  Leben!“  ist  ein
Partizipationsprojekt  aus  Berlin-Neukölln,  das  durch  die
Initiative junger Menschen entstanden ist. Und zum Ziel hat,
Jugendliche zu empowern und ihnen eine Plattform zu geben.
Dafür haben Jugendliche auf dem Parkplatz eines verlassenen
Supermarktes  gemeinsam  mit  Expertinnen  und  Experten  eine
Anlage  für  Open-Air-Veranstaltungen  gebaut.  Und  zudem  fünf
Container, die vorher als „Tempohomes“ (Wohncontaineranlagen
zur Unterbringung von Geflüchteten) genutzt worden waren, zu
einem Gemeinschafts- und Kulturraum recycelt.

Projekt „Freiburg zockt!“
Das  Projekt  „Freiburg  zockt!“  bietet  Jugendlichen  und  dem
Freiburger Oberbürgermeister einmal im Jahr die Möglichkeit,
sich auf Augenhöhe zu begegnen und direkt auszutauschen. Bei
diesem Projekt werden gemeinsam Computerspiele gespielt, und
die  Jugendlichen  können  live  im  Chat  Fragen  an  den
Oberbürgermeister stellen. Dadurch ist das Format besonders
niedrigschwellig, spricht Jugendliche, auch beteiligungsferne,
direkt in ihrer Lebenswelt an und baut Brücken zwischen Jugend
und Politik.

Der Theaterfilm „DIE EISDRACHEN“
Der Theaterfilm „DIE EISDRACHEN“ aus Lübeck setzt sich vor
allem mit den Themen Freundschaft, Einsamkeit, Isolierung und
Hoffnung auseinander. Gedreht wurde der Film unter der Leitung
des Theaterkollektivs Mixed Pickles, das sich seit über 25



Jahren in Lübeck für die Belange von Menschen mit Behinderung
einsetzt. Das Kollektiv startete das Projekt mit zehn Kindern
und Jugendlichen zwischen 11 und 23 Jahren, die mehrheitlich
eine  Behinderung  und  aufgrund  vielfältiger  Zugangsbarrieren
außerhalb  dieses  Projekts  wenig  Partizipations-  und
Teilhabemöglichkeiten  an  jugendtypischen  Freizeitaktivitäten
haben.

Herausragend  im  Sinne  der  UN-
Kinderrechtskonvention
„Mit  dem  Deutschen  Kinder-  und  Jugendpreis  zeichnen  wir
Projekte  aus,  die  sich  herausragend  im  Sinne  der  UN-
Kinderrechtskonvention  für  die  Umsetzung  der  Kinderrechte
einsetzen. Dabei ist der Aspekt der umfangreichen Beteiligung
der Kinder und Jugendlichen bei der Planung und Durchführung
der Projekte zentrales Kriterium. Kinder und Jugendliche, die
selbst aktiv sind, beteiligen sich auch als Erwachsene eher an
der  Gestaltung  des  Gemeinwesens.  Mit  der  Beteiligung  von
Kindern  und  Jugendlichen  wird  somit  ein  wesentlicher
Grundpfeiler  unserer  Demokratie  gestärkt“,  betont  Siegfried
Barth, Vorstandsmitglied des Deutschen Kinderhilfswerkes.

Vergeben  wurde  der  Preis  in  den  Kategorien  Solidarisches
Miteinander,  Politisches  Engagement  und  Kinder-  und
Jugendkultur. Die Gewinnerinnen und Gewinner des 1. Platzes
jeder Kategorie erhielten ein Preisgeld in Höhe von 6.000
Euro.  Außerdem  gab  es  in  jeder  Kategorie  eine  lobende
Erwähnung, die mit 3.000 Euro dotiert ist. Zusätzlich wurde
der Europa-Park JUNIOR CLUB Award vergeben, der mit einem
Preisgeld von 3.000 Euro gewürdigt wird.

Weitere Informationen zu den Preisträgerinnen und Preisträgern
sowie zu allen Nominierten finden Sie unter: www.dkhw.de/dkjp
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